


Gemeinsam folgen du und Molly
den Stimmen der Händler. Sie
führen euch zu einem großen Platz.
Überall stehen Stände und bunte
Zelte, zwischen denen Menschen
umherwandern und mit den
Händlern feilschen. Ihr taucht in
die Menge ein und der Duft von
süßem Gebäck steigt dir in die
Nase.
„Mhm, riechst du das?“, fragst du
deine Schwester.
Molly wischt sich den Schweiß von
der Stirn.
„Du denkst auch immer nur ans
Essen, was?“
„Ich kann doch auch nichts dafür,
dass ich ständig Hunger habe“,
erwiderst du schmollend.
„Das ist merkwürdig!“ Molly bleibt



stehen.
 
Was ist merkwürdig daran, 
dass dein Magen knurrt? 
Das Frühstück ist immerhin 
schon vier Stunden her.
 
„Der Mann dort drüben folgt uns.“
Molly deutet auf eine
hochgewachsene Gestalt in 
einem Kaftan, einem traditionellen
Gewand.
„Wie kommst du darauf?“, willst du
wissen.
„Ich habe ihn schon vor dem Hotel
gesehen“, antwortet Molly.
Der Mann hat eine Narbe im
Gesicht, die ihn unheimlich
aussehen lässt. An seinem Gürtel
hängt ein Dolch, der in der Sonne



blitzt. Du willst gar nicht wissen,
wie scharf die Klinge ist. Besser,
ihr verschwindet schnell.
 
Ihr taucht zwischen
den Basar-
Besuchern 
unter.
 
Erst als du sicher bist,
dass ihr den Fremden
abgehängt habt,
bleibst du stehen.
„Siehst du ihn noch?“
Molly schüttelt den
Kopf. Ihr Gesicht ist knallrot.
„Dann lass uns jetzt ein paar
Vorräte für unseren Ausflug zur
Pyramide kaufen“, sagst du. „Wir
haben einen langen und



gefährlichen Weg vor uns!“
 

Lies hier weiter
 



Als du dein Versteck verlässt,
siehst du Molly und einen Jungen.
Sie lachen miteinander. Sehr
seltsam. Du gehst näher.
„Das ist Hamid“, stellt Molly den
Jungen vor. „Es tut ihm leid, dass
er uns erschreckt hat. Er dachte,
wir hätten uns verlaufen, und
wollte helfen.“ Misstrauisch
beäugst du Hamid. Aber sein
Lächeln ist so ehrlich, dass du ihm
vertraust.
 
Du erzählst ihm, dass ihr 
zur Pyramide von Tut Amun
wollt. 
Nur den Schatz erwähnst du
nicht. 
Der ist euer Geheimnis.
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